
 
 
Übersicht der geförderten Projekte 

 Vergaberunde:  9. Runde, III. Quartal 2013 
 Anzahl Antragseingänge:  4 Anträge  
 Anzahl geförderter Projekte:  2 Projekte  
 Gesamtfördervolumen:  6.166,- € (netto) 
 

Projekt 1:   Kita-Kinder, Betreuer/-innen und Eltern der „Kindertagesstätte Zauberwald“, 
sowie weitere Kitas Kölns 

„Trinkwassernutzung in Kindertagesstätten“ 
Antragsteller/-in: Elke Troosters Erziehungsberatung, Hürth 

Inhalt: Zu Beginn 2013 plante die Kölner Kindertagesstätte „Zauberwald“, im Sinne des angewandten 
Klimaschutzes ihre bisherige Trinkwasseranlieferung (Stilles Wasser, abgefüllt in PET-Flaschen) auf ei-
ne leitungswasserbasierte Trinkwasserversorgung umzustellen. Zur Vermeidung der u.a. mit der Anlie-
ferung, Flaschenherstellung, -befüllung und -entsorgung verbundenen CO2-Emissionen wurde die Qua-
lität des Leitungswassers im Haus professionell gestestet und dessen Eignung als Trinkwasser auch für 
unter dreijährige Kinder bestätigt. Somit konnte bereits im Frühjahr komplett auf Leitungswasser zur 
Trinkwasserversorgung umgestellt werden. Da diese Versorgungsart für insbesondere Kleinkinder nicht 
nur klimarelevant sondern innovativ ist, sollen die Erkenntnisse nun multiplikatorisch auch anderen Kin-
dertageseinrichtungen zur Verfügung gestellt werden, um diese ebenfalls zur Umstellung zu motivieren. 
Vorgesehen sind auch Bildungseinheiten für die Kita-Kinder (z.B. Besuch der Wasserschule ‚Villa Öki’) 
und Informationsangebote für deren Eltern. Insbesondere bei den Eltern wurde das Vorhaben der Nut-
zung von Leitungswasser für die jüngsten Kinder zu Beginn mit großen Vorbehalten und Ängsten (Sorge 
um Keim- oder Metallbelastung) betrachtet. Hier hat ein Umdenken begonnen, das sich auch auf die lei-
tungswasserbasierte Versorgung in den Familien positiv auswirken dürfte. Die KlimaBausteine fördern 
die pädagogischen und multiplikatorischen Tätigkeiten im Rahmen des Projekts. 
  
 

Projekt 2:    Kinder, Jugendliche und deren Verwandte des Ev. Jugendzentrums „Paulchen“, 
 sowie weitere Jugendzentren Kölns 

„Grüne Ferien – Die Osterferien mal ganz anders“ 
Antragsteller/-in: Ev. Jugendzentrum "Paulchen", Köln 

Inhalt: Mit ihrem Programm ‚Ferienzeit – Gestaltungszeit’ möchte das Jugendzentrum „Paulchen“ teil-
nehmenden Kindern und Jugendlichen ermöglichen, die schönsten Wochen des Jahres sinnvoll zu nut-
zen. Die für die Osterferien 2014 vorgesehene Projektwoche zum Klimaschutz mit Multiplikatoreffekt in 
weitere Jugendzentren und die Kölner Öffentlichkeit will insbesondere die jungen Besucher/-innen des 
Jugendzentrums dabei unterstützen, neue Interessensgebiete zu entdecken und spielerisch ihr Wissen 
zum Thema „Klimawandel & Co“ zu erweitern. Im Mittelpunkt stehen dabei die Begeisterung für die Na-
tur, der schonende Umgang mit Ressourcen sowie das Kennenlernen gesunder Lebensstile. Neben der 
Wissensvermittlung und Bewusstseinsbildung werden auch motorische Fähigkeiten geschult (Kochen, 
Basteln, Gärtnereiarbeiten usw.) und soziale Kompetenzen gestärkt. Schwerpunkte der Projektwoche 
sind klimafreundliche, nachhaltige Lebensmittel und Ernährung (regional, saisonal, bio), nachhaltiger 
Konsum (z.B. Kleidung und Computerspiele), sorgsamer Umgang mit Konsumartikeln (Reparieren, Re- 
und Upcycling) sowie eine grüne Abschluss-Show für die Erwachsenen. Die KlimaBausteine fördern die 
Durchführung der nachhaltigen Ferienwoche auch als bezirksübergreifende Inspiration für weitere Kin-
der -und Jugendzentren Kölns. 
  
 


